
Auf dem Weg zum
Jahr des Rittergutsschlosses

Förderverein in Taucha zieht Bilanz und wählt Vorstand

ge, die nicht mehr zum Vereins-
zweck passten, konnten bei einem
Schloss-Flohmarkt veräußert oder
der Kleiderkammer übergeben
werden. „Wir sind vorbereitet und
hoffen, im Frühjahr 2022 in die neu-
en Vereinsräume ziehen zu kön-
nen“, sagte Ullrich, der seit 2008 an
der Spitze des Fördervereins steht.
Den Mitgliedern erläuterte er den
aktuellen Standder laufenden, zeit-
weise stockenden Sanierungs-
und Umbauarbeiten. Längerfristige
Unterbrechungen imBauablauf sei-
en mehrfachen Ausschreibungen
für einige Gewerke geschuldet ge-
wesen, weil auf einige keine Ange-
bote eingegangen waren. Zudem
habe es Lieferengpässe gegeben.
Schwerpunkt sei, möglichst bis zum
Wintereinbruch alle Außenarbeiten
am Dach und amMauerwerk abzu-
schließen, „um gute Voraussetzun-
gen für den Innenausbau zu schaf-
fen“.

Trotz aller Probleme zeigte sich
Ullrich erleichtert, dass wenigstens
ein paar kulturelle Höhepunkte auf
dem Schloss geboten worden seien.
So konnte die Konzertreihe „Som-
mertöne“ mit dem international re-
nommierten Vokalensemble „Ama-
cord“ stattfinden. Die Premiere des
Taucha-Films„KleineStadt–großes

Herz“ bot im wahrsten Sinne des
Wortes ein langes Filmwochenende
mit 600 Besuchern in fünf Vorstel-
lungen. Die Kulturscheune habe
sich in den zurückliegenden Jahren
„zueinemOrtderVielfalt,dermulti-
kulturellenAktionen sowie derVer-
mittlung von Wissen, des Austau-
sches von Erfahrungen und Mei-
nungen entwickelt“, konstatierte
der Vereinschef zufrieden. Die
Volkshochschule führte in der
Scheune ihre Kurse durch, es gab
zudem Ausstellungen und Vorträ-
ge, die 1. Tauchaer Klimakonferenz
fand dort statt und die Rassekanin-
chenzüchter bewerteten hier ihre
Tiere.

Bis zum Jahresende folgen am
20. November noch der Weih-
nachtskinderflohmarkt der Grund-
schule am Park und am ersten Ad-
ventswochenende der Weihnachts-
markt auf dem Schloss. Für den 19.
Dezember ist ein Konzert mit jiddi-
scherMusik geplant.

„Wir sind guter Hoffnung, dass
wir 2022 das im Jahr 2020 ausgefal-
leneSchlossjubiläumquasi nachho-
len und zu Pfingsten nach dem Ab-
schluss der Sanierungs- und Um-
bauarbeiten zugleich die Neueröff-
nung unseres Schlosses feiern kön-
nen“, sagte der Vereinsvorsitzende.

Taucha. Die Mitglieder des Förder-
vereins Schloss Taucha haben jetzt
bei ihrerJahreshauptversammlung
für die nächsten vier Jahre einen
neunköpfigen Vorstand gewählt.
Als 1. Vorsitzender des seit Mai
2000 bestehenden eingetragenen
Vereins wurde Jürgen Ullrich wie-
dergewählt. Dem 69-Jährigen ste-
hen Hans-Jörg Moldenhauer und
KarstenMeyeralsStellverteter,Uta
Hromada als Schatzmeisterin, Re-
ginaWerner als Schriftführerin, Fa-
bian Schmidt, Julia Elsmann und
Heike Meyer als Beisitzer sowie –
vonAmtswegen –TauchasBürger-
meister Tobias Meier (FDP) zur
Seite.

In seinem Rechenschaftsbericht
würdigteUllrich denUmstand, dass
es in der Corona-Zeit keinen Mit-
gliederschwund gegeben habe, ob-
wohl der Verein über Monate zur
Untätigkeit verurteilt war und ge-
plante Veranstaltungen und andere
Aktivitäten, so das große Jubiläum
„800 Jahre Rittergutsschloss“, ab-
gesagt werdenmussten.

Ullrich blickte aber nicht nur zu-
rück, er sahauchnachvorn.DieZeit
des pandemiebedingten Stillstan-
des hätten die Mitglieder dazu ge-
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Der Vorstand des Fördervereins Schloss Taucha (von links): Tobias Meier, Uta Hromada, Regina Werner, Karsten Meyer, Fabian Schmidt, Julia Elsmann, Heike
Meyer, Jürgen Ullrich und Hans-Jörg Moldenhauer. FOTO: PICASA

Landkreises im Straßenbahnver-
kehr zu erbringenden Leistung
betrug im Jahr 2019 etwa 180000
Fahrplankilometer. Dafür zahlte
Nordsachsen einen Gesamtzu-
schuss in Höhe von rund 704000
Euro.

Beide Bürgermeister
sind zufrieden
„Dieser Beschluss des Kreistages
ist ein sichtbares Zeichen dafür,
dass die Straßenbahn, entgegen
vieler Bedenken, weiterhin zwi-
schenTauchaundLeipzigverkeh-
ren soll. Damit bleibt auch der
Standort Taucha hinsichtlich sei-
ner Verkehrsanbindungen im Öf-
fentlichen Personennahverkehr
weiter attraktiv“, kommentierte
Tauchas Bürgermeister Tobias
Meier (FDP) die Entscheidungder
Volksvertreter.

Auch der Schkeuditzer Ober-
bürgermeister Rayk Bergner
(CDU)begrüßtediegeplanteFort-
setzung der vertraglichen Bezie-
hungen mit den LVB: „Wir sind in
Schkeuditz sehr dankbar, dass die
Anbindung der Straßenbahn wei-
ter Bestand hat, dennderÖffentli-
che Personennahverkehr ist für
das Leipziger Umland existenziell
wichtig.“

Straßenbahnen sollen auch nach 2023 rollen
Nahverkehr in Taucha und Schkeuditz: Kreistag beschließt, Vertrag mit den LVB fortzusetzen

Taucha/Schkeuditz. Zwischen den
Leipziger Verkehrsbetrieben
(LVB) und dem Landkreis Nord-
sachsenbestehenvertraglicheBe-
ziehungen in Form eines Ver-
kehrsqualitätssicherungs- und Fi-
nanzierungskontraktes für die Er-
bringung von Straßenbahnver-
kehrsleistungen zur Anbindung
der Kommunen Taucha (Linie 3)
und Schkeuditz (Linie 11) an die
Stadt Leipzig. Dieser Vertrag läuft
aber Ende nächsten Jahres aus.

Neuer Kontrakt
würde 15 Jahre gelten

DerKreistag vonNordsachsenhat
in seiner jüngstenSitzungdeshalb
einstimmig denBeschluss gefasst,
die LVBvom1. Januar 2023 für die
Dauer von 15 Jahren „mit der Er-
bringung von gemeinwirtschaftli-
chen Verkehrsdiensten in dem Li-
nienbündel ,Landkreis Tram‘ im
Wege einer Direktvergabe be-
trauen zu wollen“. Dazu ermäch-
tigten die Abgeordneten den
Landrat, diese Absicht im Amts-
blatt der Europäischen Union zu
veröffentlichen, weitere Schritte
zur Vorbereitung der Direktver-
gabe vorzubereiten und den Ent-
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wurfeinesöffentlichenDienstleis-
tungsauftrages zu erarbeiten.

GemäßParagraf 2desGesetzes
über den Öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) im Freistaat
Sachsen ist derÖPNVeineAufga-
be der Daseinsvorsorge. Die bei-
den Straßenbahnlinien zählen als

wichtige Verbindungen zwischen
den zentralen Orten Taucha und
Schkeuditzmit demOberzentrum
Leipzig und werden durch den
Landkreis Nordsachsen auf des-
senTerritoriumfinanziert.Diever-
tragliche Gesamtleistung der
durch die LVB auf demGebiet des

1927 wurde die Straßenbahnline 23 nach Taucha eröffnet. Im Juli 2017 –
90 Jahre nach der Eröffnung – begrüßten die Tauchaer an der Endstelle Bür-
gerruhe eine Oldtimer-Straßenbahn (links). FOTO: REINHARD RÄDLER

nutzt, den bevorstehenden Umzug
von Verein und Rittergutsmuseum
in das neue Domizil sowie die Ein-
richtung der künftigen „Haugwitz-
Stube“ vorzubereiten. Dazu wurde
das Vereinsinventar gesichtet, sor-
tiert und gekennzeichnet sowie
transportfähig verpackt. Viele Din-

Wir sind
guter Hoffnung,

dass wir 2022 das
Schlossjubiläum

nachholen können.
Jürgen Ullrich,

Chef des Fördervereins
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Porzellanklinik
Dresden in Leipzig

Bärbel Herrmann

im Barthels Hof, Hainstraße 1
direkt am Markt in der Innenstadt

Info: Tel. 0351 8210922
www.porzellanklinik-dresden.de

Beratung
und Reparatur
jeden 1. Dienstag im

Monat von 11 bis 18 Uhr
Nächsten Termine sind:

2. Juni 2020
7. Juli 2020

4. August 2020

Ist Ihnen schon einmal ein liebge-
wonnenes Erbstück aus Porzellan
oder Glas zerbrochen und haben
Sie mit mehr oder weniger Erfolg
versucht, zu retten, was zu retten
war?
Professionelle Hilfe bietet hier die
PORZELLANKLINIK.
Neben einer professionellen Res-
taurierung von historisch oder ideell
wertvollen Stücken kann in der
PORZELLANKLINIK beschädigtes
Porzellan auch zusammengebrannt
werden und bietet somit den Vorteil,
dass die Teile nach dieser Repara-
tur wieder voll gebrauchsfähig sind.
Es werden Keramik, Steingut,
Marmor, Kristall, Bernstein, Fayen-
cen, Perlmutt, Alabaster repariert
und restauriert.
Zum Angebot zählen des weiteren
Neuvergoldungen, Schleifarbeiten,
Anbringen von Aufhängern für
Teller und Kacheln sowie Sonder-
anfertigungen von Wunschdekoren
auf Geschirr.

2. November 2021
7. Dezember 2021
4. Januar 2022
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Tel.: 0341 / 2348506, info@b-b-sonnenschutz.de
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